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ABSCHNITT 1:   Bezeichnung des Stoffs beziehungswei se des Gemischs und des Unternehmens 
 
1.1  Produktidentifikator :         
  Handelsname:               JH 4 
  Verwendung des Stoffes/der Zubereitung:  Kesselwasser-Konditionierung 
  Artikel-Nr.:               8838164, 8838165 
 
  REACH Erfassungsnummer:          01-2119489796-13-0002 
 
1.2 Relevante identifizierte Verwendung des Stoffes  und Verwendungen, von denen abgeraten wird 

Relevante identifizierte Verwendungen: --- 
Verwendungszweck: Trinkwasserzusatzstoff 
 

1.3 Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherhei tsdatenblatt bereitstellt: 
Hersteller / Lieferant: 
JUDO Wasseraufbereitung GmbH 
Hohreuschstr. 39 – 41, D-71364 Winnenden 
Telefon: (0 71 95) 6 92-0 
Auskunftgebender Bereich: Geschäftsbereich Industriewassertechnik 
E-Mail: peter.mueller@judo.eu 

 
1.4 Notfallauskunft:  Gift-Notdienst München (089) 1 92 40 
 
 
ABSCHNITT 2:   Mögliche Gefahren   

 
2.1 Einstufung des Stoffs oder Gemischs: 

Entsprechend der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP] 
Gemäß Gesetzgebung der Europäischen Union ist dieser Stoff als nicht gefährlich eingestuft.  
 

2.2 Kennzeichnungselemente: 
Globally Harmonized System, EU (GHS) 

 Kennzeichnung nach Verordnung EG 1272/2008 (CLP) : Muss nicht etikettiert werden  
  

Gefahrenhinweise: --- 
 
Sicherheitshinweise (Vorbeugung): --- 
 
Sicherheitshinweise (Reaktion): 

 
Sicherheitshinweise (Entsorgung): --- 
 

2.3 Sonstige Gefahren: Das Gemisch erfüllt nicht die Kriterien für die Einstufung als PBT bzw. vPvB 
 
 
ABSCHNITT 3:   Zusammensetzung / Angaben zu Bestand teilen 

 
3.1 Chemische Charakterisierung (Zubereitung) 

Beschreibung: Mononatriumdihydrogenphosphat 

 
 
 

CAS-Nr. 
7558-80-7 

EINECS 
--- 

Stoff 
Mononatriumdihydrogen-

phosphat 

EC-Nummer 
231-449-2 

Konzentration 
≥ 98% 
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ABSCHNITT 4:   Erste-Hilfe-Maßnahmen 
 
4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen 

 
Allgemeine Hinweise: Verunreinigte Kleidung entfernen. Bei Gefahr der Bewusstlosigkeit, Lagerung und 
Transport in stabiler Seitenlage. 
 
Nach Einatmen: Den Betroffenen an die frische Luft bringen und ruhig lagern. Wenn Atembeschwerden 
auftreten, Atmung unterstützen und sofort Arzt aufsuchen. 
 
Nach Hautkontakt: Mit viel Wasser und Seife abwaschen. Keine Lösungsmittel verwenden. 
 
Nach Augenkontakt: Sofort mit viel Wasser 15 Minuten ausspülen, augenärztliche Nachkontrolle. 
 
Nach Verschlucken: Sofort Mund ausspülen und reichlich Wasser trinken, Arzt konsultieren. Kein 
Erbrechen einleiten. Ärztlichen Rat einholen und Verpackung oder Etikett vorzeigen. 
 

4.2 Wichtigste akute und verzögerte Symptome und Au swirkungen: ---  
 

Gefahren:  --- 
 

4.3 Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezial behandlung: --- 
 

 
ABSCHNITT 5:   Maßnahmen zur Brandbekämpfung 

 
5.1 Löschmittel 

Geeignete Löschmittel: Wasser, Löschpulver, Schaum, Kohlendioxid 
 

Aus Sicherheitsgründen ungeeignete Löschmittel : --- 
 

5.2 Besondere, von dem betreffenden Stoff oder Gemi sch ausgehende Gefahren:  
Gesundheitsschädliche Dämpfe, Entwicklung von Rauch/Nebel. 
 

5.3 Hinweise für die Brandbekämpfung 
Besondere Schutzausrüstung: Umluftunabhängiges Atemschutzgerät und Chemikalienschutzkleidung 
tragen. 
 
Weitere Angaben: Gefährdung hängt von den verbrennenden Stoffen und den Brandbedingungen ab. 
Kontaminiertes Löschwasser muss entsprechend den behördlichen Vorschriften entsorgt werden. Gefähr-
dete Behälter mit Wasserstrahl kühlen. 
 
 

ABSCHNITT 6:   Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freis etzung 
 
6.1 Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausr üstungen und in Notfällen anzuwendende 

Verfahren: Persönliche Schutzkleidung verwenden. Staubbildung vermeiden 
 
6.2 Umweltschutzmaßnahmen: Verunreinigtes Wasser/Löschwasser zurückhalten. Nicht in die 

Kanalisation/Oberflächenwasser/Grundwasser gelangen lassen. 
 
6.3 Methoden und Material für Rückhaltung und Reini gung: Staubentwicklung vermeiden. Mechanisch 

aufnehmen. Das aufgenommene Material vorschriftsmäßig entsorgen. 
 

6.4 Verweis auf andere Abschnitte: Siehe Abschnitt 8 und 13 für weitere Informationen 
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ABSCHNITT 7:   Handhabung und Lagerung 
 
7.1  Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung 

Hinweise zum sicheren Umgang: Berührung mit der Haut, Augen und Kleidung vermeiden. Für ausrei-
chende Belüftung sorgen. Schutzbrille und Schutzhandschuhe tragen. Behälter nach Gebrauch verschlie-
ßen. Staubbildung vermeiden. 
 
Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz: Maßnahmen gegen elektrostatische Aufladung vorsehen. 
Zündquellen fernhalten. Feuerlöscher bereitstellen. Alle Zündquellen vermeiden: Hitze, Funken, offene 
Flammen. 
 

7.2 Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücks ichtigung von Unverträglichkeiten 
Anforderungen an Lagerräume und Behälter: Außerhalb ihres Gebrauches in geschlossenen Verpa-
ckungen aufbewahren. In trockener, kühler, gut durchlüfteter Umgebung lagern. 
 
Weitere Angaben zu den Lagerbedingungen : Im Originalbehälter aufbewahren. Nicht mit Säuren zu-
sammen lagern. Kühl und trocken lagern.  
 
 Lagerklasse:  10 - 13 

 
7.3 Spezifische Endanwendungen: --- 
 
ABSCHNITT 8:   Begrenzung und Überwachung der Expos ition/Persönliche Schutzausrüstung 

 
8.1   Zu überwachende Parameter: 
 

Arbeitsplatzgrenzwert 
TLV           : nicht bekannt 
Andere          : DNEL Inhalation Langzeiteffekt: 4,07 mg/m³ 

: PNEC Süßwasser: 0,05 mg/l 
: PNEC Meerwasser: 0,005 mg/l 
: PNEC gelegentliche Freisetzung: 0,5 mg/l 
: PNEC STP: 50 mg/l 

 
8.2 Begrenzung und Überwachung der Exposition / Per sönliche Schutzausrüstung 

Eine gute Entlüftung des Arbeitsplatzes ist erforderlich. 
 
• Allgemeine Schutz- und Hygienemaßnahmen: Atemschutz bei ungenügender Absaugung oder  
längerer  Einwirkung. Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen. Vor den Pausen und bei  
Arbeitsende Hände waschen. 

  
Persönliche Schutzausrüstung 

• Atemschutz: bei Staubentwicklung Atemschutz (Typ FFP2) gemäß EN 140/149   
 

• Handschutz: chemikalienbeständige Schutzhandschuhe (EN 374) 
 

 
• Augenschutz: dichtschließende Schutzbrille (EN 166) 

• Hautschutz: leichte Schutzkleidung 
• Körperschutz: --- 
 

 
ABSCHNITT 9:   Physikalische und chemische Eigensch aften 

 
 9.1 Angaben zu den grundlegenden physikalischen un d chemischen Eigenschaften   
  Sicherheitsrelevante Daten: 

Form: hygroskopisches Pulver/Granulat 
Farbe: weiß 
Geruch: geruchlos 
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pH-Wert (bei 10g/l) 4,3 – 4,7 
Schmelzpunkt: > 450°C 
Siedepunkt/Siedebereich: - 
Flammpunkt: - 
Zündtemperatur: - 
Dampfdruck: - 
Löslichkeit in Wasser (20°C) ca. 850 g/l 
Schüttdichte in g/cm3 1,20 – 1,40 

 
9.2 Sonstige Angaben: --- 

 
ABSCHNITT 10:   Stabilität und Reaktivität 

 

10.1 Reaktivität:   
Keine gefährlichen Reaktionen, wenn die Vorschriften/Hinweise für Lagerung und Umgang beachtet wer-
den. 

 
10.2 Chemische Stabilität: 

Das Produkt ist stabil, wenn die Vorschriften/Hinweise für Lagerung und Umgang beachtet werden. 
 

10.3 Möglichkeit gefährlicher Reaktionen:  
Keine gefährlichen Reaktionen bei vorschriftsmäßiger Lagerung und Handhabung. 
 

10.4 Zu vermeidende Bedingungen: Feuchtigkeit 
 

10.5 Unverträgliche Materialien:  Nicht bekannt 
 

10.6 Gefährliche Zersetzungsprodukte:  Nicht bekannt 
 
ABSCHNITT 11:   Toxikologische Angaben 

 
11.1 Angaben zu toxikologischen Wirkungen: 

 
Akute Toxizität:  
 
Inhalation : LC50   > 830 mg/m³ Luft (Ratte, EPA OPP 81-3, klinisch 2) 
Dermal : LD50    > 2000 mg/kg bw/day (Ratte, OECD 402, klinisch 2) 
Oral : LD50     > 2000 mg/kg bw/day (Ratte, OECD 420, klinisch 2)   
 
Subakute bis chronische Toxizität: --- 
 
Ätz-/Reizwirkung auf die Haut: --- 
 
Schwere Augenschädigung/- reizung: --- 
 
Sensibilisierung :  
Das Gemisch ist nicht eingestuft. Das Gemisch enthält keine Stoffe, die als sensibilisierend eingestuft sind.  
 
Keimzell-Mutagenität:  
Das Gemisch ist nicht eingestuft. Das Gemisch enthält keine Stoffe, die als mutagen eingestuft sind.  
 
Karzinogenität:  
Das Gemisch ist nicht eingestuft. Das Gemisch enthält keine Stoffe, die als karzinogen eingestuft wird.  
 
Reproduktionstoxizität: --- 
 
Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter Ex position: --- 
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Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger Expo sition:  
Das Gemisch ist nicht eingestuft. Das Gemisch enthält < 20% Stoffe, die als spezifisch zielorgan-toxisch bei 
wiederholter Exposition, Kategorie 3, eingestuft sind.  
 
Aspirationsgefahr:  --- 

 
 
ABSCHNITT 12:   Umweltbezogene Angaben 

 
12.1 Toxizität:  
 

Fischtoxizität :       96 h LC50 : 100 mg/l (Oncorhynchus Mykiss, OECD 203, klinisch 2) 
Wasserpflanzen :     72 h EC50 : > 100 mg/l 

72 h NOEC: > 100 mg/l (Desmodesmus subspicatus, OECD 201, klinisch 2) 
 
Aquatische Invertebraten :  48 h EC50 : > 100 mg/l (Daphnia magna, OECD 202, klinisch 2) 
Mikroorganismen/Wirkung 
auf Belebtschlamm :    3 h NOEC: 1000 mg/l (Belebtschlamm aus kommunalem Abwasser 

OECD 202, EU Methode C.11, EPA OPPTS 850.6800, klinisch 2) 
 
12.2 Persistenz und Abbaubarkeit 

Biologische Abbaubarkeit: nicht relevant (anorganischer Stoff) 
 

12.3 Bioakkumulationspotenzial:  keine Daten vorhanden 
 
12.4 Mobilität im Boden:     keine Daten vorhanden 
 
12.5 Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung :  

Gemäß den vorliegenden Angaben sind die Kriterien für die Einstufung als PBT bzw. vPvB nicht erfüllt. 
 
 

ABSCHNITT 13:   Hinweise zur Entsorgung 
 
13.1 Verfahren der Abfallbehandlung:  

Muss unter Beachtung der örtlichen Vorschriften einer Deponie oder geeigneten Verbrennungsanlage zu-
geführt werden. 
 
Ungereinigte Verpackungen:  Die entleerten Verpackungen, die Reste des Produktes enthalten, können 
wiederverwendet oder nach lokalen/nationalen Verordnungen entsorgt werden. 
 

 
ABSCHNITT 14:   Angaben zum Transport 

 
Kein Gefahrgut im Sinne der Transportvorschriften 
 

      
ABSCHNITT 15:   Rechtsvorschriften 

 
15.1 Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und U mweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den 

Stoff oder das Gemisch: 
 
Nationale Vorschriften 
Wassergefährdungsklasse: WGK 1 (Selbsteinstufung): schwach wassergefährdend. 

 
15.2 Stoffsicherheitsbeurteilung: Das Gemisch wurde keiner Sicherheitsbeurteilung unterzogen. 
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ABSCHNITT 16:   Sonstige Angaben 

 
Abkürzungen und Akronyme:   CAS: Chemical Abstracts Service 

CLP: Classification, labelling, packaging 
DMEL: Derived maximum effect level 
DNEL: Derived no effect level 
GHS: Globally Harmonized System of Classification and Labelling 
LC50: Median lethal concentration 
LD50: Median lethal dose 
NOAEL: No observed adverse effect level 
NOEC: No observed effect concentration 
NOEL: No observed effect level 
OEL: Operator exposure level 
PBT: Persistent, bioaccumulative, toxic 
PEC: Predicted effect concentration 
PNEC: Predicted no effect concentration 
vPvB: Very persistent, very bioaccumulative 
 
 
 

Daten gegenüber der Vorversion geändert: 
  
12.08.2015   Aktualisierung:   Überarbeitung gemäß Verordnung EG Nr. 1907/2006, (01.06.2015) 
            Überarbeitung gemäß GHS und CLP-Verordnung    
            
03.07.2018   Aktualisierung:   Überarbeitung gemäß Verordnung (EU) Nr. 2015/830 
 
 
  
Weitere Informationen 
Die Angaben stützen sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse, sie stellen jedoch keine Zusicherung 
von Produkteigenschaften dar und begründen kein vertragliches Rechtsverhältnis. 
Datenblatt ausstellender Bereich: Abteilung Arbeitssicherheit 
      
Datenblatt ausstellender Bereich: Abteilung Arbeitssicherheit;  Ansprechpartner: Herr P. Müller 

(e-Mail:  peter.mueller@judo.eu) 
 


